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EINZUGSGEBIET
DES JDUE
MITGLIEDER PFARREIEN IM EINZUGSGEBIET
Barbian | Feldthurns | Gufidaun | Klausen | Kollmann | Lajen |
Latzfons | St.Peter Lajen | Teis | Villanders | Villnöß | Waidbruck

MITGLIEDER GEMEINDEN IM EINZUGSGEBIET
Barbian | Feldthurns | Klausen | Lajen | Villanders | Villnöß | Waidbruck



AUFGABEN
& ZIELE
Der Jugenddienst ist eine Non-Profit-Organisation und in das Landes-
verzeichnis der ehrenamtlich tätigen Organisationen eingetragen. Er
ist als juristische Person des Privatrechts anerkannt. Seit Oktober
2020 ist er ein Verein des Dritten Sektors. Die Vorgaben vom Amt für
Jugendarbeit (Landesgesetz vom 1.6.1983 Nr. 13) werden ebenso in
der Arbeit berücksichtigt.

Der Jugenddienst Unteres Eisacktal EO arbeitet aufbauend auf den
wesentlichen Grundsätzen der Jugendarbeit, nämlich: Pluralität,
Vielfalt der Angebote, Subsidiarität und Ehrenamtlichkeit.

Der Jugenddienst Unteres Eisacktal EO hat sich die  Verwirklichung
der außerschulischen, soziokulturellen, bildungsmäßigen und
freizeit-orientierten Kinder- und Jugendarbeit im Einzugsgebiet zum
Ziel gesetzt. Der Verein und somit auch die Fachstelle arbeiten
interkulturell, sprachgruppenübergreifend, gesundheitsfördernd
sowie objektiv und bedarfsorientiert. Entscheidungen werden
demokratisch getroffen.

Die Tätigkeitsschwerpunkte werden gemeinsam mit den Mitgliedern
des Jugenddienstes, den hauptamtlichen Mitarbeiter*innen und
selbstverständlich den Kindern und Jugendlichen festgelegt. An
diesen orientiert sich das Jahresprogramm.

Die Angebote des Jugenddienstes richten sich an Kinder ab 8 Jahren,
sowie an Jugendliche, junge Erwachsene und Eltern.



Der Jugenddienst Unteres Eisacktal EO bietet verschiedene
Plattformen für Jugendliche, Eltern, Pädagog*innen, Vereine,
Jugendreferenten an. 

WAS WIR BIETEN

• regelmäßige Öffnungszeiten in den Jugendräumen vor Ort
• partizipative Planung von Aktionen im Einzugsgebiet
• Sommerprogramm für 10-15jährige im unteren Eisacktal
• Informationen zu Fragen des Vereinswesens (Vereinsgründung,
finanzielle und rechtliche Aspekte, Veranstaltungsmanagement etc.)
• Unterstützung der Jugendgruppen
• Unterstützung der Jugendbeiräte
• Unterstützung der Pfarrgemeindebeiräte
• vertrauliche Gespräche
• Erstberatung zu verschiedenen Themen (Alkoholmissbrauch,
Mobbing, Freizeitprogramme, digitale Mediennutzung etc.)
• Vermittlung an Fachstellen (young+direct, Forum Prävention,
Sprengel, Infes etc.)
• regelmäßiger Austausch mit Gemeindegremien bzw. Weiterleiten von
jugendrelevanten Themen an entsprechende Stellen
• Zusammenarbeit bei gewissen Projekten mit lokalen Vereinen
• Anlaufstelle für das Beteiligungsprojekt Young Action
• regelmäßige Öffnungszeiten des Büros: Di., Do., Fr. 8.30-12.00 Uhr
und Mi. 14.00-18.00 Uhr



EHRENAMTLICHER
VORSTAND
NADIA PERNTHALER Vorsitzende, Villnöß
JONAS RABENSTEINER Vizevorsitzender, Barbian
MIRIJAM OBWEXER Lajen
MANUEL FISCHNALLER Klausen 
CHRISTIAN DORFMANN Feldthurns 
MATTHIAS EGGER Villanders 
JONAS DORFMANN Klausen 
DEKAN GEORG JOHANN MARTIN für die Pfarreien
MICHAEL LEZUO für die Pfarreien seit 1.12.2022

DANKESCHÖN FÜR IHR ENGAGEMENT
Für die ehrenamtliche Tätigkeit, die so viele in der Jugendarbeit

leisten, unser Respekt und unsere Anerkennung 
und ein großes Dankeschön von Herzen. 



HAUPTAMTLICHE
MITARBEITER*INNEN

STEPHANIE OTTO
seit 2020 im Jugenddienst 
zuständig für Geschäftsleitung,
Kommunikation, Netzwerkarbeit

ANDREA AICHNER
2019-2022 im Jugenddienst

 zuständig für die Gemeinde Klausen, 
offene Jugendarbeit

JASMIN ANRANTER
seit 2016 im Jugenddienst
zuständig für die Projekte, Leitung offene
Jugendarbeit und Öffnungszeiten

VERENA DARIZ
seit 2018 im Jugenddienst

zuständig für die Gemeinde Lajen, 
kirchliche Leitung, Kommunikation

MARION KOMPATSCHER
2020-2022 im Jugenddienst 
zuständig für die Gemeinden Barbian, 
Feldthurns, Villanders, Prävention

BÄRBL OBERKOFLER
seit 2019 im Jugenddienst

zuständig für Verwaltung, Projekt Sommer
MARTINA PERNTHALER
seit Juni 2022 im Jugenddienst 
zuständig für die Gemeinden Klausen, Villnöß

CHRISTA PLANK
 2021-2022 als Mutterschaftsvertretung im

Jugenddienst; zuständig für die Gemeinden
Klausen, Villnöß

DANIEL PICHLER
seit November 2022 im Jugenddienst 
zuständig für die Gemeinden Barbian, 
Feldthurns, Villanders



Um die Tätigkeit des Jugenddienstes sichtbarer zu machen, haben wir
natürlich auch stark an unserer Außenwirkung gearbeitet. In der
Tagespresse waren wir mehrmals vertreten, regelmäßig haben wir
Beiträge in den lokalen Gemeindeblättern veröffentlicht, aber auch auf
unseren Social-Media-Kanälen haben wir immer wieder auf unsere 
 Projekte oder Öffnungszeiten hingewiesen.
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www.jdue.org

Die Betreuung der
Homepage liegt ebenso bei
uns, was doch manchmal
sehr zeitintensiv ist. Vorteil
von dieser Plattform ist,
dass wir hierüber auch die
Anmeldungen zu unseren
Veranstaltungen abwickeln
können.



RÜCKBLICK 2022
NETZWERKTREFFEN
Geschäftsleitertreffen Unser Dachverband, die Arbeitsgemeinschaft
der Jugenddienste (AGJD), hat zum Austauschen und Informieren 6
Geschäftsleitertreffen, teils in Präsenz, teils online veranstaltet. 
Bei der Frühjahrs- und Herbsttagung der AGJD steht der Austausch mit
anderen Jugenddiensten und die fachliche Fortbildung im Fordergrund.
Aktive Mitarbeit bei der Projektgruppe Say it loud der AGJD,
gemeinsam mit anderen Jugenddiensten und Jugendlichen.
Vernetzmauns NETZ Im März kamen Mitarbeiter*innen vom Netz, die
die Aufgaben vom Netz den Jugendgruppen vorgestellt haben.
Im Oktober haben wir die in Klausen stattgefundene Plattform vom
Netz organisiert. Hierzu haben sich einige Mitarbeiter*innen der
Jugenddienste  und -zentren angemeldet. 
Durch die Teilnahme an verschiedenen Fortbildungen konnten wir
immer wieder neue Kontakte knüpfen oder bestehende ausbauen.
Organisation der Orientierungstage light für beide Grundschulsprengel.
Mit der Mittelschule hat ein regelmäßiger Austausch stattgefunden, u.a.
zu Präventionsthemen, der Organisation des Projektes
Nachmittagsbetreuung und genereller Zusammenarbeit.  
Im Schulnetzwerk: werden regelmäßig Elternabende organisiert. 
Die Mitarbeiter*innen haben sich regelmäßig mit den
Gemeindereferenten für Jugend ihrer Gemeinden ausgetauscht. 
Es fand immer wieder ein Austausch mit den Verantwortlichen der
Pfarrgemeinderäte statt, um aktuelle Anliegen zu besprechen.
Wir wurden zu einer Dekanatskonferenz eingeladen, um unsere Arbeit
bei den Pfarrern des Dekanats vorzustellen. Wegen der neuen Firumung
sind wir im Fachausschuss Sakramentenkatechese der Seelsorgeeinheit
Klausen vertreten.
Beim Arbeitskreis religiöse Kinder- und
Jugendarbeit der AGJD konnten wir uns
ebenso immer wieder austauschen. 
#kma Damit wir immer wieder Ideen
bekommen, wie Kirche anders gestaltet werden
kann, damit Jugendliche in die Kirche kommen. 



Young Action
Young Action ist ein Kooperationsprojekt zwischen der
Bezirksgemeinschaft Eisacktal und einigen Einrichtungen der
außerschulischen Jugendarbeit im Eisacktal. Die Koordination des
Projektes erfolgt durch das Jugendzentrum Kass, mitgetragen wird es
von den Jugenddiensten Brixen, Unteres Eisacktal und Unteres Pustertal,
sowie dem italienischen Jugendzentrum Connection. Als wichtige
Projektpartnerin ist auch die Bezirksgemeinschaft Eisacktal laufend in die
Projektplanung mit eingebunden. Im November 2022 wurde im
Kulturzentrum Astra in Brixen der neue Young Action Trailer vorgestellt.
Neun Jugendliche haben sich beim spannenden Trailer Dreh beteiligt. In
drei Tagen wurde an mehreren Orten gefilmt. Das Ergebnis lässt sich
sehen. 50 Jugendliche aus Feldthurns, Klausen, Lajen, Villanders und
Villnöss haben insgesamt über 1.500 Stunden in den Gemeindegebieten
geleistet. 

Damit auch die Jugend Stimme bekommt, sind wir weiterhin im
Sprengelrat Unteres Eisacktal vertreten.
Mit dem Amt für Jugend & Familie Nürnberg haben immer wieder
Online-Treffen stattgefunden, um den Austausch von Jugendlichen im
November gut zu planen.
Die Familienagentur hat auch immer wieder zu Zusammenkünften
eingeladen, um Details für die Abwicklung des Sommerprogramms und
die Finanzierung zu besprechen. 
Unter anderem durch das Projekt JDUE goes Eastern, konnten wir die
Zusammenarbeit mit den lokalen Vereinen stärken. Teilweise haben
sich dadurch schon weitere gemeinsame Projekte ergeben. 
Im Sommer haben wir mit der KVW Jugend ein Projekt zur
Weltkriegsgeschichte zusammen gestaltet.



Die Jugendzeit ist die Phase des Suchens und Findens, in der einige
Experimente und Grenzerfahrungen gemacht werden. Umso wichtiger
ist die Arbeit unserer Jugendarbeiter*innen, junge Menschen in der
Phase zu unterstützen. So konnten sie sie in Gesprächen während der
Öffnungszeiten im Jugendraum oder auch in Telefonaten für einige
Themen sensibilisieren. 

RÜCKBLICK 2022
PRÄVENTIONSARBEIT

Das Thema Drogen hat uns auch in diesem Jahr
begleitet. Wir haben einen Blogbeitrag dazu,
aber auch Artikel für Gemeindeblätter verfasst.
In einem Elternabend, der im Mai online für
Eltern angeboten wurde, hat Evelyn
Mahlknecht (Expertin beim Forum Prävention)
über die verschiedenen Arten, aber auch die
Gefahren informiert. Sie ist zudem auf Fragen
der interessierten Eltern eingegangen, bspw.
wie sie überhaupt erkennen, dass ihr Kind
Drogen nimmt oder wie man ein Gespräch mit
Sohn/Tochter am besten beginnen kann. 

Illegale Substanzen

Alkohol ist in Südtirol ein aktuelles Thema und je früher die
Jugendlichen darüber informiert werden desto besser. Bereits im
Mittelschulalter beginnen Jugendliche Alkohol zu trinken. In der
Mittelschule wird mit den Schüler*innen der 2. Klasse im Herbst
bzw. Coronabedingt mit den 3. Klassen im Frühjahr das Projekt
durchgeführt, welches bereits seit einigen Jahren gemeinsam
zwischen Jugenddienst und Mittelschule organisiert wird. Wir
wollen den verantwortungsvollen Umgang mit Alkohol fördern und
über die Gefahren und Risiken von Alkohol informieren. Unsere
Jugendarbeiter*innen haben sich hierzu entsprechend fortgebildet.

All Cool?!



Gesundes Klassenklima
Das erste Mal durften wir in diesem Schuljahr den
Workshop Gesundes Klassenklima in den 1. Klassen der
Mittelschule anbieten. Hier haben unsere
Jugendarbeiter*innen spielerisch den Teamgeist
gefördert. In den 2stündigen Workshops haben wir
versucht zu erspüren welche Klassendynamiken sich in
den ersten Schulwochen entwickelt haben. Im 2. Teil,
der dann Anfang des nächsten Jahres stattfindet,
werden wir auf Konflikte und den Selbstwert eingehen,
um evtl. Mobbing in den Klassen vorzubeugen.

Ernährung
Im Mai hatten wir einen Workshop
für Jungs im Angebot, der auf die
Wirkungsweisen von bestimmten
Nahrungsergänzungsmitteln und
Muskelaufbaupräparaten einge-
gangen wäre. Leider war die
Nachfrage hierzu nur sehr gering,
weshalb wir diesen 4stündigen
Workshop mit Ivonne Dauru leider
abgesagt haben.

Perioden-
werkstatt
Über 40 Mädchen ab der
4. Grundschule hatten im
Frühjahr und Herbst die
Möglichkeit gemeinsam
mit Sexualpädagogin
Christa Plank alles über
Regelblutung, Zyklus usw.
zu erfahren.



Gitschntalk
Frauen und Mädchen werden in unserer Gesellschaft immer
noch und immer wieder diskriminiert. Sexualität und sexuelle
Gewalt sind Tabu Themen und finden in alltäglichen Gesprächen
kaum Platz. Vor allem junge Frauen sollten sich austauschen,
zusammenschließen und auch angemessene Präventions-
Maßnahmen erhalten. Darum haben wir uns als Ziel gesetzt,
junge Frauen zu vernetzten, empowern, informieren und in
regelmäßigen Treffen zu begleiten. Sexualpädagogische, als auch
rechtliche, gesellschaftliche und sozialpolitische Themen werden
in 3 Treffen von je 1,5 Stunden aufgegriffen und mit den 8
Teilnehmerinnen diskutiert.

Jungswerkstatt
Nachdem bei der Periodenwerkstatt im Frühjahr so
eine hohe Nachfrage geherrscht hat, wollten wir
auch etwas für Jungen anbieten. Deshalb haben
wir im November für die 5. Grundschüler und 1.
Mittelschüler einen 3stündigen Workshop mit
Alexander Bisan angeboten, bei dem die 15 Plätze
sehr schnell belegt waren. Der Sexualpädagoge ist
auf die körperliche Veränderung sowie die
biologische Entwicklung und Aufklärung
eingegangen, aber auch für Fragen war viel Raum.



Orientierungstage
Im April wurden die
Orientierungstage mit 7 Klassen
durchgeführt. Bei diesen sollen
die Schüler*innen eine Plattform
haben, einige Infos über
Freundschaft, Liebe und
Sexualität zu bekommen und
neutralen Personen ihre Fragen in
Bezug auf diese 3 Themen zu
stellen. Vorab fand eine Schulung
mit allen Referent*innen statt. Ein
großes Dankeschön hier für die
Unterstützung von Mitarbeitern
aus dem Jugenddienst Brixen.

Stop Racism
Am 19.3. haben wir auf dem Tinneplatz einen
Aktionstag durchgeführt, bei dem die
Kampagne der STOP RACISM Wochen 2021
“Bist du sicher, dass du nicht rassistisch
denkst”, von Samia Kaffouf im Fokus stand. Der
Jugenddienst hat die Aussagen der Kampagne
übernommen und will Passant*innen der
Klausner Innenstadt auffordern “Halt zu
machen”, um sich dem Thema des versteckten
und unbewussten Rassismus zu widmen. Die
Aktion soll zur Reflexion, Sensibilisierung und
Diskussion im öffentlichen Raum anregen. In
den nächsten 2 Wochen wurden die Hände in
den Schaufenstern von 7 Geschäftslokalen
aufgestellt. 

Orientierungstage
light
Orientierungstage light:
Gemeinsam mit den
Schüler*innen der 5. Klassen des
Grundschulsprengels II haben
wir das Thema Freundschaft und
Liebe, aber auch Pubertät näher
erläutert und sind auf deren
Fragen eingegangen. Mit
Sexualpädagogin Christa Plank
und Zirkuspädagogen
Michelangelo Mariano hat ein
ehrlicher und offener Austausch
stattgefunden. 



Es wurde gelacht, gespielt, gebastelt, gesportelt und vieles mehr. Die
Rede ist von den abwechslungsreichen Sommerwochen vom
Jugenddienst Unteres Eisacktal. In 23 Sommerwochen erlebten rund 360
Mädchen und Jungen der Grund- und Mittelschule wahrliche Abenteuer.
Dazu gehören neben altbekannten Klassikern, wie der Volle-Action-
Woche auch neue Wochen, wie die Gamingweek oder die Bergwoche.
Der Jugenddienst unterstützte auch in diesem Jahr die Gemeinde
Barbian und dieses Jahr neu auch in Villnöss in der Betreuung von
Grundschulkindern. Das spannende Sommerprogramm käme ohne ein
aufgewecktes Team wohl nicht zustande: Engagierte junge Frauen und
Männer packen in dieser Zeit mit an und ermöglichen so vielfältige
Wochen.  
Für die freundliche Unterstützung der Familienagentur, der Gemeinden,
der Raiffeisenkasse Untereisacktal, der Mittelschule Klausen  und den
Sponsoren Melix Brixen, Fritz&Felix, Brimi, Dr. Schär, Opitec und
Kraut&Ruabn danken wir herzlich.

Insor Summor

RÜCKBLICK TÄTIGKEITEN 2022
GEMEINDEÜBERGREIFENDE
KINDER- UND JUGENDARBEIT

Volle ActionVolle ActionVolle Action ADRENALIN PUR

LET'S DANCELET'S DANCE REITWOCHENREITWOCHENREITWOCHEN

ENTFACHE DEIN FEUERENTFACHE DEIN FEUER
BERG HEIL!BERG HEIL!BERG HEIL!

   Kitchen funKitchen funKitchen fun

GitschnwocheGitschnwocheGitschnwoche





Einzelaktionen für
Grundschüler*innen
Um Grundschüler*innen der 4.
und 5. Klassen schon auf den
Jugenddienst aufmerksam zu
machen, sind wir im Mai mit 13
Teilnehmer*innen in die
Trampolinhalle nach Neumarkt
gefahren und haben dort einen
sportlichen Nachmittag erlebt.

Gardaland
Mit über 70 Jugendlichen sind wir Ende Oktober
zum Halloween-Special ins Gardaland gestartet.
Ein Tag voller Action, Spaß und netten Leuten
wurde genutzt, um Jugendliche kennenzulernen,
die nachher vielleicht die Öffnungszeiten in den
Jugendräumen besuchen.

Courage zoagn
Für caritative Projekte und Aktionen des Jugenddienstes ist es oft
schwierig Jugendliche einzeln zu greifen, deswegen die Überlegung
einzelne Jugendliche zu vernetzen. Gleichzeitig werden oft
gesellschaftliche Themen in Öffnungszeiten diskutiert, doch leider
fehlt oft der entscheidende Schritt, um wirklich was zu tun, ein
Zeichen zu setzten und laut zu werden, wo andere leise sind. Darum
haben wir ein Projekt ins Leben gerufen, das engagierte Jugendliche
vernetzten soll, konkrete Handlungsvorschläge/Aktionen gemeinsam
zu planen und durchzuführen, bei bereits geplanten Aktionen mit zu
machen und allgemein Engagement zu fördern und Gutes zu tun. In
einer Whatsapp-Gruppe haben sich engagierte Menschen gefunden,
die über verschiedene Aktionen informiert werden. 



Für den Sommer war eine Jugendgruppenchallange geplant, bei der alle
Jugendgruppen unseres Einzugsgebietes eingeladen waren. Wir haben
einen großen Mehrwert und Motivation für die Jugendgruppen gesehen,
wenn sie sich zu einer gemeinsamen übergreifenden Aktion treffen.
Projektleiterin Jasmin hat hier ein Menschen-Calcetto vorgesehen. Doch
leider musste diese wegen zu geringer Teilnehmerzahl abgesagt werden. 

Jugendgruppenchallange

Insekten
lieben lernen
In einem Workshop
sollten junge Leute die
Ernährung von
morgen kennen-
lernen. Leider hat das
Thema nicht so viele
begeistert, weshalb
wir den Workshop
abgesagt haben.

JDUE goes Advent
Der Advent war gespickt von
weihnachtlichen Aktionen: Alle
Mitarbeiter*innen haben ihren Advent-
Tipp preisgegeben, in allen
Mitgliedsgemeinden waren wir mit
unserem Advents-Bus unterwegs, bei dem
Weihnachtskekslan gebacken oder
Weihnachtskarten gebastelt wurden und
Heißgetränke und Kekse zum Aufwärmen
geboten waren. Damit wollten wir uns den
Jugendlichen ein Stück weit bekannter
machen und dadurch den ein oder
anderen mehr in unsere Jugendräume
locken. 



Länderessen
Um einen Blick über den
Tellerrand hinauszuwagen,
hatten wir die Projektidee
gemeinsam mit
Jugendlichen verschiedene
Kulturen vorzustellen und
bei Themenabenden nicht
nur ihr Essen, sondern
auch kulturelle
Besonderheiten, typische
Spiele vorzustellen und so
den Austausch
untereinander zu fördern.
Gemeinsam mit
Jugendlichen wurde das
Projekt geplant, jedoch
fehlte dann immer eine
Kleinigkeit, die das Projekt
schlussendlich scheitern
ließen. 

Teilweise unterstützt vom Bildungsausschuss Klausen haben wir mit
Yoga-Referentin Silvia Schenk im Januar und April 2 Sessions mit jeweils
10 und bei 3 Treffen im August mit jeweils 12 jungen Frauen und
Männern ab 14 Jahren Yogastunden angeboten. 

Yoga

Städtereise 18+
Amsterdam und Rotterdam wurden mit
24 Jugendlichen aus Barbian, Villnöss,
Klausen, Lajen an 6 Tagen im
Februar/März unsicher gemacht.
Begleitet von Jugendarbeiterin Marion
und unserem ehrenamtlichen
Vorstandsmitglied Mirijam Obwexer
haben sie sich einige Highlights der
Städte angeschaut, das Flair in den
Kneipen der Städte genossen und neue
Bekanntschaften geschlossen bzw.
bestehende gefestigt.



Nachmittagsbetreuung
Die Mittelschule Klausen bietet bereits seit
einigen Schuljahren eine Hausaufgabenbetreuung
an, die gut angenommen wird. Zur Stärkung der
sozialen und kommunikativen Kompetenzen,
sowie kreativen Fertigkeiten der Schüler*innen
wird montags eine Kooperation mit dem
Jugenddienst Unteres Eisacktal EO angedacht. Die
Jugendlichen sollen dadurch die Möglichkeiten
haben sich in o.g. Bereichen zu entfalten. Sie
lernen den Jugenddienst kennen, nutzen dadurch
evtl. auch deren Angebote außerhalb der Schule
und können so sinnvolle Tätigkeiten in ihrer
Freizeit unternehmen. 2 Jugendarbeiter*innen
gestalten abwechselnd das pädagogische
Rahmenprogramm. 

Der Jugenddienst hat gemeinsam mit
der KVW Jugend zu einem Kino-Abend
geladen, bei dem im Kapuzinergarten
der Film „Mörderische Front“ gezeigt
wurde. Anschließend wollten wir uns die
damaligen Kriegsschauplätze live vor
Ort anschauen bei einem Tagesausflug
in die Dolomiten, wo wir von einem
Guide die Gänge des Goinger Stollens
erkunden wollten. Leider musste der
zweite Teil wg. mangelnder Teilnehmer-
zahl abgesagt werden.

Krieg in den Dolomiten

Austausch
Nürnberg

Im November waren
15 Jugendliche
zwischen 13 bis 17 im
November zum
Austausch in
Nürnberg.
Jugendliche haben
mit ihren
Jugendarbeiter*innen
ein tolles Programm
entworfen, welche
uns die Kultur, die
Geschichte und die
Stadt näher brachten.



Politische Partizipation: Jugendforen
Bei den Jugendforen, die wir in 6 Mitgliedsgemeinden durchgeführt
haben, ging es darum zusammen Demokratie zu erleben. Jugendliche
fühlen sich oft schnell ausgeschlossen oder ungehört. Wir möchten mit
den Jugendforen genau dies verhindern und ihre Stimmen auffangen.
Gemeinsam mit Moderator*innen vom Südtiroler Jugendring haben wir
gemeinsam in den 4stündigen Workshops Themen der Jugendlichen
eingefangen, diese gewertet und nachher Projektvorschläge
ausgearbeitet. Im anschließenden Austausch mit Gemeindepolitikern
haben Jugendliche bereits ein erstes Gefühl bekommen, warum sich
manche Ideen vielleicht nicht so leicht verwirklichen lassen und dass es
nicht nur die Gemeindepolitik gibt, sondern auch noch höhere Instanzen.
Aus einigen Jugendforen wurden in den Gemeinden bereits erste
Aktionen/Projekte umgesetzt. 



Nachdem nun endlich wieder uneingeschränkt Veranstaltungen möglich
waren, wollten wir gemeinsam mit den Jugendgruppen der einzelnen
Mitgliedsgemeinden Aktionen in den Sommermonaten anbieten. Ein
Selbstverteidigungskurs in Villanders, Sommerkino in Villanders,
Gufidaun und Teis, eine Sonnenaufgangswanderung von der Ramitzler
Schwaige auf die Raschötz und vieles mehr standen auf dem Programm.
Insgesamt haben uns hier über 350 junge oder junggebliebene
Menschen begleitet.

Gemeindeaktionen im Sommer

Jugendgruppen-
Workshop

Um die Motivation der
Jugendgruppen nach den
Jahren des Stillstandes
wieder zu motivieren, haben
wir ein Konzept geschrieben,
fas die Maßnahmen
beschreibt welche Aufgaben
Jugendgruppen, aber auch -
referenten und dienst haben.
Anhand von ihrem Zieleplan
haben die Jugendgruppen
dann von uns unterstützt die
ein oder andere Aktion
durchgeführt.

Kartbahn Innsbruck
Jugendarbeiterinnen Marion und
Verena haben im März mit 13
Jugendlichen ordentlich aufs
Gaspedal gedrückt. Zuerst, um
gleich in der Früh schnell in
Innsbruck auf der Kartbahn zu
sein; dann bei jeder Runde auf
der Kartbahn und nachher beim
Shoppen im Einkaufszentrum. 

Pub Night
Für die Aktionstage politische Bildung haben wir
mit dem Bildungsausschuss Klausen gemeinsam
im Frühjahr eine Quiz-PubNight veranstaltet, in
der die Teilnehmer*innen spielerisch Infos über
die Autonomie Südtirols bekamen. Unsere
Jugendliche sind dem Aufruf leider nicht gefolgt. 



Die offene Jugendarbeit ist ein wichtiger Bestandteil der
außerschulischen Bildung und fördert die sozialen
Handlungskompetenzen junger Menschen.  Unabhängig von Alter,
Geschlecht, Bildung, sozialer Schicht und Herkunft, werden 
Jugendliche, die nicht zwingend Mitglieder eines Vereins oder einer
Institution sind, unterstützt und begleitet.  
So konnten Mittelschüler*innen endlich wieder regelmäßig im
Jugendraum zusammen kommen und mit ihren
Jugendarbeiter*innen fetzige Spiele spielen, ihrer Kreativität freien
Lauf lassen oder über Themen reden, die sie beschäftigten. Wir
konnten teilweise einen starken Anstieg verzeichnen. In
Jugendräumen, in denen nicht so viele Jugendliche kamen, haben
wir durch besondere Aktionen versucht, Jugendliche anzulocken.
Ebenso durch die Special Öffnungszeiten alle 2 Monate: 
 Spieleturnier, Backen, coole Ballspiele oder auch ein Fotoshooting
standen auf dem Programm. 
Zum Ende des Schuljahres haben wir uns mit besonderen Aktionen
im Jugendraum in die Sommerferien verabschiedet bzw. im
September bei einem Tag der offenen Tür das neue Semester
eingeläutet. 

Betreute Öffnungszeiten 
in den Jugendräumen



RÜCKBLICK TÄTIGKEITEN 2022 
KIRCHLICHE KINDER- UND
JUGENDARBEIT

Arbeitsschwerpunkte
Im Einzugsgebiet werden kirchliche Kinder- und Jugendgruppen (Minis-
trant*innen, Jungschar, SKJ) bei verschiedenen Aktionen unterstützt,
neue Gruppen werden aufgebaut und bestehende begleitet.

Während des Jahres tauschen wir uns immer wieder mit den Pfarreien
auf Bezirksebene aus, um abzuklären, wie wir diese in ihrer Tätigkeit
unterstützen und zusammenarbeiten können.
Wir begleiten und organisieren kirchliche Projekte und Aktionen,
gestalten Jugendmessen und Soundandachten.

Wir unterstützen die Jugendvertreter*innen und Gruppenleiter*innen
vor Ort u.a. bei der Aktion Sternsingen oder bieten bei bürokratischen
Angelegenheiten Hilfestellung. Außerdem vermitteln wir
Weiterbildungsangebote an diese, gestalten Presseartikel oder helfen bei
der Planung von Gruppenstunden oder größeren Events.
Wo wir Potenzial sehen und freiwillige Jugendliche und Jungschar- und
SKJ-Gruppen finden, unterstützen wir neue Gruppen bei der Gründung.



In der PTH Brixen haben einige
Mittelschulklassen gespeeddatet – und
zwar die Weltreligionen. In
verschiedenen Workshops haben sich die
Schüler*innen spielerisch zum Thema
Glaube und Religionen ausgetauscht und
sind schließlich darauf gekommen, dass
es einige Gemeinsamkeiten zwischen
den Religionen gibt und dass alle
Religionen etwas Wahres und
Christliches haben und demnach alle
gläubig sind – jeder auf seine Weise.

Jugenduni

Hüttenlager
Bei einem Hüttenlager der
Ministrant*innen der Pfarreien
Villanders, Barbian und Kollmann
haben von Samstag bis Dienstag im
Jungscharhaus Nobls spaßige Tage
verbracht. 

AusZeit
Wenn 15 Jugendliche gemeinsam durch die Schweiz pilgern, dann
ergeben sich nicht nur spannende Theorien, lustige Gespräche und
tiefsinnige Diskussionen - es entsteht vor allem ein großes Miteinander.
Die AusZeit der Jugenddienste Unterland, Unteres Eisacktal und Brixen
konnte dies heuer zum fünften Mal bieten. Nach zwei Südtirol-Ausgaben
ging es heuer wieder über die Landesgrenzen hinaus. Über einen
Abstecher auf den Reschensee führte die Route zuerst nach Haggenegg
oberhalb von Schwyz. Die erste Wanderetappe führte die Gruppe am
zweiten Tag von Haggenegg bis zum Kloster Einsiedeln und nachher
weiter nach Rapperswil-Jona am Zürichsee. 30km Fußmarsch in 2 Tagen
über den Schweizer Jerusalemweg.



Säben erleben
Über 200 Leute hat unser Projekt Säben erleben im Jahr 2022 gelockt.
Bei verschiedensten Aktionen haben wir den spirituellen Ort auf Kloster
Säben zur jungen Kirche verwandelt. 

Folgende Veranstaltungen wurden abgesagt:





Inter-Rel
Das Team des JDUE hat in seiner
Jahresplanung Interesse an
Interreligiösem Lernen gezeigt.  Die
Idee ist geboren, 2 Monate lang auf
verschiedene religiöse Feste
hinzuweisen, nicht nur auf römisch-
katholische. Dafür wurde die
Instagram-Seite des JDUE verwendet. 

JDUE goes Easter
Nachdem das Projekt in den letzten Jahren immer gut
angenommen wurde und wir auch diesmal während der
Fastenzeit Jugendliche wieder auf Ostern einstimmen
wollen, haben wir in den Mitgliedsgemeinden in 3
Wochen Ostersacklan ausgeteilt, die gemeinsam mit
Vereinen aus den Gemeinden mit unterschiedlichen
nachhaltigen Sachen gefüllt wurden.

Jungscharbrunch 
Jungscharbrunch zum
Austausch 15 Personen
(Klausen, Barbian,
Feldthurns, St. Peter Lajen)
am 14.03.

Osterdings
Osterdings ist ein jugendpastorales Filmprojekt
vom Jugenddienst Brixen, das die Themen rund
um Ostern aufgreift. Es wurde an den Inhalten
getüftelt, ein Kreativwochenende im Juni hat zwei
Dutzend Jugendliche aus ganz Südtirol
zusammengebracht, die die Richtung
eingeschlagen und die Grundgeschichte
gemeinsam geschrieben haben. Daraus
entstanden dann Kurzvideos. Diese 41 Videos
werden von Aschermittwoch bis Ostersonntag
täglich veröffentlicht. Jugendarbeiterin Verena
Dariz hat hierbei die Arbeitsgruppe Marketing
übernommen und tüftelt gemeinsam mit
Jugendlichen Strategien aus. 



Ministranten-Fußballturnier
92 Fußballer*innen aus verschiedenen
Mitgliedspfarreien kamen im Juni der Einladung nach
gegeneinander anzutreten. Es wurde extrem geschwitzt,
viel gesportelt und sehr mitgefiebert. Schlussendlich
haben die Villanderer Mittelschüler*innen und die
Klausner Grundschüler*innen den Wanderpokal
mitnehmen dürfen. 

Stadtralley
Die Stadtralley der katholischen
Jungschar Südtirols als Aktion zum
Jahresthema Hand in Hand fand
mit unserer Unterstützung im April
statt. Die Ortsgruppe Villanders
und andere hundert Kids waren
dabei!

Holy Shit
Das Projekt haben wir
2022 das letzte Mal
verfolgt. An einem
Wochenende kamen
mehrere junge Menschen
aus dem Unteren
Eisacktal, Brixen und dem
Unteren Pustertal
zusammen und haben
gemeinsam über Glaube
und Religion diskutiert. 

Unterstützung der
Ortsgruppen
Natürlich haben wir auch 2022 wieder
unterstützend zur Seite gestanden,
wenn es um Jahresansuchen, Suche
nach Ehrenamtlichen oder Mithilfe bei
der Planung von Aktionen ging. Die
Ostergrußkarten und Materialien für
die Sternsinger-Aktionen konnten
zentral im Büro abgeholt werden bzw.
wurden diese direkt in die Dörfer
gebracht. 



Iatz glab i’s
Die Jugenddienste bieten viele unterstützende Angebote für die
Pfarreien an. Nicht immer denken Pfarreien in ihrer Tätigkeit daran.
Darum ist ein Angebotsheft der 3 Jugenddienste Brixen, Unteres
Pustertal und Unteres Eisacktal entstanden, in denen auf unsere
Angebote hingewiesen wird. Aus diesen können die Pfarreien auswählen
und besondere Aktionen in ihren Pfarreien anbieten. 



GEPLANTE
GEMEINDEÜBERGREIFENDE
TÄTIGKEITEN 2023

Insor Summor
Im Sommer 2023 wird es 25 Wochen
voller Spaß, Action und tollen Spielen
geben. Auch unsere Grundschul-
wochen haben wir ausgeweitet.

Prävention
Uns ist es sehr wichtig präventiv zu arbeiten. Darum werden
die Jugendarbeiter*innen bestehende Konzepte aktuellen
Gegebenheiten anpassen und neue ausarbeiten. Die
Workshops werden den Jugendlichen in der Schule, in deren
Freizeit nähergebracht. Und auch Eltern werden immer
wieder informiert.

Kirchliche
Jugendarbeit
Jugendmessen, Soundandachten
oder Wortgottesfeiern werden
gemeinsam mit Jugendlichen für
Jugendliche gestaltet. Kirchen
werden zu jungen Kirchen. Auch
die Heiligkreuzkirche auf Säben
wird am letzten Sonntag im
Monat zur Jugendkirche.

Das Hüttenlager wird auch in
diesem Jahr wieder von
mehreren Pfarreien gemein-
sam mit dem Jugenddienst
organisiert. 

Hüttenlager

Unterstützung von
Jugendgruppen
Jugendgruppen sollen von
uns begleitet wieder aktiv das
Dorfleben mitgestalten und
so auch für sich tolle Aktionen
planen können.



Offene Jugendarbeit
Für Mittelschüler*innen gibt es wieder die betreuten
Öffnungszeiten in den Jugendräumen unseres
Einzugsgebietes. Aber nicht nur in die Jugendräume
wollen wir kommen, sondern auch in die mobile
Jugendarbeit Zeit investieren. Aktionen gemeinsam mit
jungen Menschen geplant werden wir immer wieder
durchführen.

Mitarbeiterwechsel
Zum Jahreswechsel stehen einige
Mitarbeiterwechsel an. Anlass genug die
Verteilung der Aufgaben noch einmal genau
zu prüfen und Zuständigkeiten gerechter zu
verteilen. Demnach sind in manchen
Gemeinden neue Jugendarbeiter*innen, für
die es heißt Beziehungen auf- und
auszubauen. Zudem wechselt im März die
Geschäftsleitung. Wir wünschen Julia Troi
einen guten Start in den Jugenddienst und
Stephanie Otto alles Gute.

Gesundes Klassenklima
Neu an der Mittelschule gab es im letzten
Herbst den ersten Teil des Konzepts Gesundes
Klassenklima. Um Mobbing und Konflikten
vorzubeugen oder bestehende bestmöglich zu
lösen, dürfen unsere Jugendarbeiter*innen mit
den ersten Klassen der Mittelschule arbeiten. 
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Sternsingen
Heuer durften wir
wieder die Sternsinger
unterstützen, als sie 
 Spenden sammelten.

Escaperoom
Statt einer Öffnungszeit im
Jugendraum haben wir uns in den
Januar-Ferien gemeinsam mit
Jugendlichen aus Barbian und
Kollmann auf den Weg in den
Escaperoom in Gröden gemacht
und dort gemeinsam Rätsel gelöst. 

Jugendkreuzweg
Die Lebenskräfte wurden
wieder geweckt, als einige
junge Leute den
Kreuzweg gegangen sind.

Rorate
 Bei der Gestaltung
einer Rorate konnte
die Pfarrei erneut auf
unsere Unterstützung
zählen.

Außengestaltung
des Jugendraums
Eine Projektgruppe hat sich
gemeinsam Gedanken gemacht, was
konkret vorm Jugendraum gemacht
werden kann, damit dieser noch
attraktiver wird.



Trampolinhalle
Mit einigen Jugendlichen
sind wir im Juni zu einem
sportlichen Tag in der
Neumarkter Trampolinhalle
aufgebrochen.

Familiengottesdienst
Gemeinsam mit einigen Firmlingen
haben wir einen
Familiengottesdienst mitgestaltet
und anschließend zum
gemeinsamen Frühstück im
Jugendraum eingeladen.

Jugendforum
Im April haben Jugenddienst und Gemeinde junge Menschen
zwischen 12 und 25 zum Jugendforum eingeladen. Dort konnten
sie loswerden, was ihnen in ihrer Gemeinde gefällt/nicht gefällt,
Ideen schmieden und nachher konkrete Projektvorschläge
ausarbeiten, die sie Vertreter*innen des Gemeinderates
präsentierten. Darüber wurde dann gemeinsam diskutiert. 

Rosenkranz
Über 1 Dutzend Jugendlicher waren
beim Rosenkranz beten dabei.
Anschließend standen wir noch
gemütlich zusammen.

Müllsammelaktion
Der Jugenddienst hat den
freiwilligen Helfern von
Young Barbian unter die
Arme gegriffen bei der
Müllsammelaktion.



Lange Nacht
der Minis
Die Ministranten von Kollmannhaben sich einen schönen Abendim Gegenschreiberhausgemacht: Es wurden Eier gefärbt,Friedenstauben gebastelt undein spannender Film geschaut.Nebenher kamen die Spielenatürlich auch nicht zu kurz.Nach einer kurzen April-Nachthaben sie ihre kreativen Stückean die Gottesdienstbesucherweitergegeben. 

Wiedereröffnung 
Jugendraum
Im neuen Schuljahr konnte die Gemeinde
eine Lösung mit der Grundschule finden
bzgl. Nutzung des Jugendraumen. So
können Jugendliche mit ihrem Abo+ von
Donnerstag bis Montag den Jugendraum
wieder nutzen und wir 1x monatlich
unsere betreuten ÖFfnungszeiten
anbieten.
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Keschtnigl
Am Sonntag durften wir in
Feldthurns beim Kestnigl-Fest
erneut die Kinderbetreuung
über-nehmen. Es wurde mit
zahlreichen ehrenamtlichen
Helfer*innen geschminkt,
gemalt, gebastelt und gespielt. 

Volleyball
Im Juli haben wir zu einem
Volleyball-Match im
Schwimmbad eingeladen.
Ganz sommerlich sind die
Bälle über den warmen
Sand des Feldes geflogen.  

Ministranten-
treffen
Um den Zusammenhalt unter
den Ministranten zu stärken,
gestalten wir immer wieder
Gruppenstunden für sie - mal
ein Kinoabend, mal ein Quiz.

Escaperoom
Mit einem Bus voller
Feldthurnern ging's in den
Ferien zum Rätselraten in den
Escaperoom Gröden. 



Issinger Weiher & Klettergarten
Gleich in der Früh ist Jugendarbeiterin Marion mit
einigen Jugendlichen nach Issing gestartet. Nachdem
im Klettergarten geschwitzt und einige Grenzen
überwunden wurden, konnten sie nachher am Strand
relaxen oder sich im Nass des Weihers abkühlen. 

Mario-Kart-Turnier
Die Konsolen eingepackt und
auf ging's! Im September
konnten sich Mario-Kart-
Spieler miteinander messen,
damit der Beste das
Siegertreppchen erreicht.
Das Turnier wurde
medienpädagogisch von
Jugendarbeiterin Marion
begleitet.

Kochworkshop
Leckere Häppchen süß oder
deftig wurden an einem Abend
vorbereitet und am nächsten
fertiggestellt. Referentin Natalie
Moser zeigte den
Teilnehmer*innen wie sie in der
Küche kreativ sein können.

Kinoabend
Frischer Popcorn-Duft und
kühle Drinks haben einige
Besucher*innen angelockt
zum Kinoabend auf dem
Grundschulplatz zu kommen. 

GARN
Spielefest
Wir durften in diesem Jahr
die Jugendgruppe wieder
dabei unterstützen ein
Spielefest zu organisieren. 



Sternsingen
Die Materialien haben wir
den Sternsingern weiterge-
leitet. So haben sie sich den
Weg nach Bozen gespart.

Jugendmesse
Im September fand in der
Pfarrkirche Villanders eine
Jugendmesse statt. 

Grüne Kosmetik
Brigitte Ebner hat den 8
jungen Mädchen und Frauen
gezeigt, wie leicht es ist, sich
Kosmetik selbst herzustellen. 

Kino im Archeopark
Der Einladung zum Sommer-Kino
sind einige Villanderer gefolgt.
Die Jugendgruppe wurde erneut
von uns unterstützt.

Bei der Sommer-Öffnungszeit im
Juli hat Marion den Volleyball
eingepackt und mit vielen
Jugendlichen einen sportlichen
Abend gehabt.

Volleyball

RÜCKBLICK
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VILLANDERS
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FRAKTIONEN

Jugendgruppen
Der Jugenddienst hat sich mehrmals mit den
verschiedenen Jugendgruppen getroffen, ihnen
bei verschiedenen bürokratischen Anliegen
geholfen oder sie unterstützt bei
Veranstaltungen oder den Vollversammlungen.

Nachtflohmarkt
Colorful Klausen: Mit Künstler Peter Burchia haben
16 Jugendliche an 2 heißen Tagen im Juli eine
Abkühlung gefunden in der Unterführung zur
Musikschule. Dort haben sie die Wände bunt
gestaltet und so in einer tristen Unterführung Farbe
eingehaucht. 

Soundandachten
Live your life – das war das
Thema, zu dem im April
eine Soundandacht in
Klausen gefeiert wurde.
Gufidaun hatte dann im
Mai die Andacht.
Beim 2. Anlauf in Latzfons
hat der Pfarrgemeinderat
mit unserer Unterstützung
eine Soundandacht
gefeiert. 

Issinger Weiher &
Klettergarten
Gleich in der Früh ist
Jugendarbeiterin Marion mit
einigen Jugendlichen nach Issing
gestartet. Nachdem im
Klettergarten geschwitzt und
einige Grenzen überwunden
wurden, konnten sie nachher am
Strand relaxen oder sich im Nass
des Weihers abkühlen. 



Jugendraum KAOS
Im August haben sich einige Jugendliche
gemeinsam mit Bürgermeister und
Jugendreferent Peter Gasser verschiedene
Ausweichmöglichkeiten angeschaut, wo
künftig der Jugendraum untergebracht werden
kann. Damit jeder das Recht hat mitzureden,
wurde außerdem eine Online-Umfrage
gestartet. Schlussendlich hat der Schießstand
hinter der Musikschule gewonnen. Jetzt ist nur
noch abzuwarten, dass die Räumlichkeiten von
Rom freigegeben werden.

Soundandachen

Kleidertauschmarkt
Im Juni durfte Martina Pernthaler, neue
Jugendarbeiterin in Klausen, die Jugendgruppe
KAOS unterstützen bei der Organisation ihres
Kleidertauschmarktes. Zwischen 17 und 21
Uhr konnte nach Herzenslust getauscht
werden. 

Jugendgruppenklausur
Um die Motivation der Jugendgruppen
nach der Zwangspause wieder zu
steigern, haben wir einen Workshop
ausgearbeitet, mit dem wir ihnen
aufzeigen wollen, was ihre Aufgaben
sind, wofür sie da sind und wo sie
Unterstützung bekommen. So haben
wir im Hebst mit dem Gufidauner
Ausschuss einen Fahrplan für das
kommende Jahr erstellt.



Im August hat die Jugendgruppe
Gufidaun ein Freiluftkino im Schloss
organisiert. 

Freiluftkino Gufidaun Nach 2 Jahren Zwangspause ist der
motivierte Ausschuss der
Jugendgruppe KAOS wieder mit den
PubNights gestartet. Verschiedene
Bands haben den Musikfreunden
kräftig eingeheizt. Hierbei wurde die
Jugendgruppe immer wieder von
Jugendarbeiterin Martina unterstützt.

PubNight

Yoga
Im Frühjahr und Sommer hatten junge Menschen bis 25 Jahre
die Möglichkeit zu entspannen. Bei den Yoga-Sessions mit
Silvia Schenk habe sie Muskeln trainiert, den Körper gedehnt
und den Geist in Balance gebracht.

Die Jugendgruppe Gufidaun hat auch
in diesem Sommer in
Zusammenarbeit mit
Jugendarbeiterin Martina Pernthaler
das traditionelle Sommerkino im
Schlosshof veranstaltet. Zahlreiche
Besucher*innen kamen, um einen
lauen Sommerabend unter Sternen
ausklingen zu lassen. 

Sommerkino

Teils stilles Fahrwasser, teils reisende
Fluten - so faszinierend war das
Naturerlebnis auf dem Eisack. Mit 3
Booten haben sich
Mittelschüler*innen aus Verdings
und Klausen an einem heißen
Sommertag abgekühlt.

Actionsreiches
Naturabenteuer



Volljährigkeitsfeier
Nachdem Corona-bedingt in
den letzten Jahren keine
Volljährigkeitsfeiern stattfinden
konnten, wurde in diesem Jahr
gemeinsam mit einer
Projektgruppe DIE große Feier
für die Jahrgänge 2002 bis 2004
geplant und erfolgreich
durchgeführt.

Sonnenaufgangs-
wanderung
In der Dunkelheit sind einige junge
Menschen gemeinsam mit
Jugendarbeiterin Verena und ihrer
Assistentin Mirijam gestartet, um zum
Sonnenaufgang auf der Raschötz zu
sein. Vor der Ramitzler Schwaige
haben sie dann ein leckeres Frühstück
genossen. 

DingsDo Festival
Heuer konnte im August das
Festival schlechthin wieder
steigen. Hierbei konnten wir
der Jugendgruppe erneut
tatkräftig unter die Arme
greifen: Sei es bei den
Vorbereitungen, bei Material
und dann auch bei der Kinder-
Ecke. 

RÜCKBLICK
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LAJEN



Mini-Ausflug
Im August habe wir mit
den Ministranten von St.
Peter Lajen einen tollen
Ausflug gemacht.

Begleitete 
Öffnungszeiten
Im März sind wir mit den
begleiteten Öffnungszeiten
im Jugendraum St. Peter
erfolgreich gestartet. 

Öffnungszeiten im
Jugendraum
Ostereier-Schatzsuche, Werwolf,
Zuckerwatte u.v.m. standen auf
dem Programm der betreuten
Öffnungszeiten. Jahresanfang
noch im Kulturhaus, ab Herbst
dann im neu eröffneten
Jugendraum. 

Maiandacht &
Wortgottesfeier
Gemeinsam mit Jugendlichen
wurde eine Maiandacht und
ein Wortgottesdienst geplant
und durchgeführt. 

ST. PETER
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Jugendmessen mit
anschließenden Feten
Der Pfarrgemeinderat hat mit
Jugendlichen gemeinsam verschiedene
Messen geplant. Nach den Messen
ging's zum Jugendraum: Am Lagerfeuer
wurden Marshmallows oder Stockbrot
gebraten und drinnen gab's eine Neon-
und Karaoke-Party.

Volljährigkeitsfeier
Gemeinsam mit Jugendlichen des
Jahrgang 2004 hat Martina die
Volljährigkeitsfeier geplant. Im
November konnte diese dann
erfolgreich durchgeführt werden.

Seekino
Im August war die Teiser
Bevölkerung eingeladen zum
Seekino: Popcorn-Duft, kühle
Getränke und ein toller Film in
wunderschöner Kulisse am Teiser
See.

Jugendraum 
Nachdem im Gemeindehaus
Umbauarbeiten anstehen, wird
es auch im Jugendraum zu keinen
Änderungen kommen. hierzu hat
sich Jugendarbeiterin Martina mit
der Jugendgruppe und
Gemeindevertretern getroffen

TEIS



Jump! In
Bei einer Dorfralley im Februar konnten die Jugendlichen
gemeinsam Spaß haben. Der Preis, der am Ende auf sie
gewartet hat, war ein Ausflug in die Trampolinhalle
Neumarkt. Nach ein paar Stunden dort, haben wir uns noch
das Jugendzentrum von Neumarkt angeschaut und dort die
Angebote genutzt. Nach einem Abendessen im twenty ging’s
mit dem Bus zurück. Im Mai sind wir noch einmal in die
Trampolinhalle gestartet. 

Betreute Öffnungszeiten
Jugendraum
Nachdem Waidbruck 11 Jahre nicht
mehr Mitglied im Jugenddienst war,
dürfen wir sie seit 2022 wieder
willkommen heißen. Im Januar sind wir
mit den betreuten Öffnungszeiten in
Waidbruck erfolgreich gestartet. 
Schokofondue oder auch mal ein
Escaperoom standen auf dem Plan,
aber natürlich auch sonst viele tolle
Spiele und ganz viele Aktionen.

Filmnachmittag
Um erste Kontakte knüpfen
zu können, hat
Jugendarbeiterin Verena
einen Filmnachmittag
angeboten, zu dem alle ab
der Grundschule
eingeladen waren. Mit
leckeren Waffeln haben die
Besucher*innen den Film
genossen.

RÜCKBLICK
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Pizza-Time
In der Grundschule haben wir
gemeinsam leckeren
Pizzateig geknetet und diesen
nachher nach den Vorlieben
der Teilnehmer*innen belegt
und gemeinsam genossen. 



Wasserspaß
Die Temperaturen im Mai ließen es
zu, dass Klein und Groß zu spaßigen
Wasserspielen eingeladen waren.
Am Lagerfeuer gab’s Marshmallows,
Ballspiele zwischendurch und
leckere Cocktails. 

Ausflug Bozen
Beim Paintball standen
Teamwork und taktisches
Geschick im Mittelpunkt, um
die gegnerische Mannschaft
zu schlagen. Um wieder
abzukühlen ging’s nachher
noch ins Kino.

Spieleparcour
Die Schützen von
Waidbruck haben für ein
Schützenlager einige
Materialien aus unserem
Lager verwendet.
Außerdem durften wir
einen Spieleparcour planen,
der bei Lager sehr gut
ankam.

Nutzung Jugendraum
Gemeindereferentin Franziska Gasser, Jugendarbeiterin
Verena Dariz und natürlich einige Jugendliche haben
sich ausgetauscht über verschiedene Themen. U.a.
wurde dabei die Nutzung des Jugendraumes
besprochen. Im September haben wir beim Tag der
offenen Tür gemeinsam eine Wand toll gestaltet. 

Kirchliche Jugendarbeit
Zu Schulbeginn haben wir gemeinsam
mit Jugendlichen eine Messe gestaltet
für Jugendliche. Im Dezember konnten
Jung und Alt zu Just Dance mittanzen bei
einer Soundandacht. 



Jugenddienst Unteres Eisacktal EO
St. Andreasplatz 5 

39043 Klausen
T 0472 847828

untereseisacktal@jugenddienst.it
www.jdue.org

Der Jugenddienst Unteres Eisacktal EO bedankt sich für die
Unterstützung bei allen Ehrenamtlichen, bei der Autonomen Provinz
Bozen – Amt für Jugendarbeit und Familienagentur, bei den Gemeinden
Barbian, Feldthurns, Klausen, Lajen, Villanders, Villnöß, Waidbruck; bei
den Pfarreien Barbian, Feldthurns, Gufidaun, Klausen, Kollmann, Lajen,
Latzfons, St. Peter Lajen, Teis, Villanders, Villnöß und Waidbruck und bei
der Raiffeisenkasse Untereisacktal.

mailto:untereseisacktal@jugenddienst.it
http://www.jdue.org/

